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Vorlage zur Beratung/Beschlussfassung 
Gremium TOP ö. Sitzung nö. Sitzung Termin 

    Umwelt- und Planungsausschuss  X  11.03.2026 
 

Betreff 

  

Kurzvorstellung der Planung zur Überarbeitung des Barbaraparks 
 

 Veranlasser/in / Antragsteller/in 

 Verwaltung 
 
 

Haushalts-/Personalwirtschaftliche Auswirkungen    
    
  Die Vorlage hat haushaltswirtschaftliche Auswirkungen:       

  ― bei Einzahlungen bzw. Erträgen  ja x nein   

       ― bei Auszahlungen bzw. Aufwendungen x ja  nein   

       
Die Vorlage hat personalwirtschaftliche Auswirkungen:  ja x nein   

Finanzierungsbedarf gesamt: 
(ggf. inkl. zusätzlicher Personalkosten) 

 15.000 € 

— im Haushalt des laufenden Jahres   15.000 € 

— in den Haushalten der folgenden Jahre  0 € 

    € 

    € 

      Die Mittel stehen haushaltswirtschaftlich zur Verfügung: x ja  nein   

Finanzierungsvorschlag (und ggf. weitere Erläuterungen):   
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Beschlussvorschlag 
Der Umwelt- und Planungsausschuss nimmt die Erläuterungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

 
Erläuterungen 
Die Bepflanzung des Barbaraparks wird in diesem Frühjahr umfassend erneuert. Ziel ist es, durch heimische und arten-
fördernde Gehölze und Duftsträucher sowie klimaangepasste und insektenfreundliche Stauden die Aufenthaltsqualität 
für Besucherinnen und Besucher zu steigern und zugleich einen Mehrwert für die Artenvielfalt zu schaffen. Die Planung 
soll in der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses kurz vorgestellt werden. 
 
Die vorbereitenden Abräumarbeiten sind, wie bereits in der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 
28.01.2026 mündlich mitgeteilt, bereits im Februar vor Beginn der Vogelschutzzeit mit einem starken Rückschnitt der zu 
entfernenden Gehölze begonnen worden. Anschließend soll möglichst bis zum Ende des Frühjahrs die Anpflanzung ab-
geschlossen sein. Während der Arbeiten kann es im Barbarapark zu Teilsperrungen kommen. 
 
Für dieses Projekt stehen im Rahmen der veranschlagten Kosten zur Überarbeitung öffentlicher Grünflächen Mittel in 
Höhe von rund 15.000 Euro zur Verfügung. 
 
 




